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(2145—1) Nr. 1059.

Tritte Feilbietlmg.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gegeben:
I n der Executionssache des Herrn

Franz Xaver Souvan gegen Herrn
Johann Gregoriö wurden über Ein^
Verständniß beider Streittheile die mit
Bescheide vom 27. Jun i 1871, Z.
793, auf den 25. August und 29ten
September 1871 angeordneten erste
und zweite Feilbietung der dem Efe-
cuten Herrn Johann Gregoriö gehö-
rigen, gerichtlich auf 5600 ft. bewer-
theten Realitäten M> Nectf.-Nr. 25
und 12, Nectf.-3ir. 123/1, Urb.-3lr.
384, Nectf.-Nr. 145/1, Urb.-Nr.
412 aä Stadt Rudolfswerth mit dem
für abgethan erklärt, daß es bei der
auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Bormittags von 11 dis 12 Uhr, vor
diesem Gerichte anberaumten dritten
Realfeilbietunq das Verbleiben habe.

K. k. städt. deleg. Kreisqericht Ru
dolfswerth, am 29. August 1871.

(2121—ls^ " " Nr. 3749.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem gefertigten t. f. Bezirksge-

richte wird kund gemacht:
Es sci dic siftirtc dritte executive Feil-

bielung der Realität des Gregor Gra-
diöcr von Radlek, Urb.. Nr. 6574 aä
Nadliäel, auf den

2 3. O c t o b e r d. I .
Pormittags 10 Uhr, mit dem Anhange
neuerdings abgeordnet, wobei diejeldc auch
unter dem SchätzungSwerthc per 977 ft.
55 lr. hintangegcbcn werden wird.

Wozu Kauflustige eingelaoen werden.
K. k Bezirksgericht ^aaS, am 29ten

August 1871. ^

(2160—1) Nr. 3598.

Erinnerung
an F r a n z G r i l l , F r a n z F u r l a n
nnd A n t o n T s c h c h o u i n von Bra>
nica und dercn unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. VeziltSgcirchtc W>p«
pach wird den Franz Gri l l , Franz Fur-
lan und Anton Tfchehovin von Gronica,
unbekannten Daseins und Aufenthaltes,
nnd deren ebenfalls unbekannten Rechte'
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Bralouz von Podraga
Nr. 29 wider dieselben die Klage auf
V?, jährt- nnd Erloschenerklärnng der auf
nachstehend verzeichneten Realitäten hafte» -
den Satzpostcn, als: Des auf den aä
^ieuloffcl ^om0 I, pa^. 45 nnd 93 ein-
getragcncn Realilälc,, seit 20. I im i 1833
mit gerichtlicher Bewilligung vom 3len
Jänner 1833, Z. 3507, für Franz Gril l
in via. executions haftenden w. ä. Ver-
gleiches vom 4. August 1832, Z 2146,
per 147 sl. s. A , ; dann des auf den aä
Gült Burg Nippach 5nk Gb.-Nr. 24
eingetragenen Realitälcn seit i0.Apr i l 1791
pcr 84 fi. L. W. uud des seit 11. Sep-
tember 1798 für Anton Tschehovin von
Branica haftenden Schuldbrufes vom 8lcn
Jul i 1795 per 80 fl. L. W. sud pran.
12. August 1871, Z 3598, Hieramts «in-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die Tagsatzung auf den

17. N o v e m b e r I 8 7 I ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthulles
^ukas Zigar von Podraga als Kurator aä
l^cww auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit stldst zu «»scheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen?
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Ellrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 13ttn
August l 8 7 l .

i

(2159-1) Nr. 3526.

Erinnerung
an M a r i a N u h o u r f e r von Slapp

und deren Rechtsnachfolger.
Von, dem t. t. Bczi«logcrichlc Wippach

wird der Maria Nußdorfcr von Slapp,
nun unbelanlitcn Aufenthalt«.?, und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habe Maliamia Nußdorftl von
Slapp Nr. 44 neu, 21 alt, wider diesel-
ben die Klage auf Verjährung der für
Maria Nußdorfer von Slapp m»t dem
Vertrc,gc vom ^3. Febru,lr 1832 haslcn.
dcn Forderung per 80 f l . E. M . 8ul>
1)l268. 9. August 1871, Z. 3526, h,ct'
amis cingcdlücht, worüber zur mündlichen
Verhcmrlmig die Tagsatzun^ auf den

1 4. N o o c m b c r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Gctlugleu
wcgcn ihrcS unbctanntcn Aufenthaltes
Iatoo Mulllk von Slupp ülS (!urawr n,ä
aowm auf ihre Gefahr ui,d Kosten bc-
stellt wurde.

Dessen werden dnsclben zu dcm Ende
verstand,get, dusj sie allcl'faUS zn rccl)ln
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eim«,
andern Sachwalter zu d.sullcn u»d aiiber
namhafl zumachen haben, widrigensdttsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werde» wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 10ten
August 1871.

(2166—1) " ^Nr. 2995.

Uebertragung dritter exec.
Realitätell-Vlrsteigernng.

Pom t. l. Oezlrtsglnchle <ä?cnosll>ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Lu-
slozzi, durch Dr. Wurzbach in Lalbach, m
die Ueberlragung der dritten exec. Veo
steigerung der dem Johann Sleiko von
Butuje gehörigen, gerichtlich auf 1627 sl
50 kr. geschätzten Realität Urb. »Nr. 82
aä Herrschuft kucgg bewilliget und hiczu
eine Fellluctungs'Tagsaylllig, und zwar
die dritte auf den

2 1. N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Anus-
gebäude Senoselsch mit dem Anhange al><
gcordnll worden, duß die Pfandrealilät
bei dicscr ^cilbietung lllich unlcr dem
Schätzwerthe yinlal»gegc!)cl> wcroell wird.

Die ^»cit^lions-Beliingnisse, wornach
insblsondcrc jeder Lic,lant vor gemachtem
Aiiboic ein lOpcrc- Badium zu Halidc»
der Lliitationc!.Commission zu cileg^n hat,
so wic das Schatzungs-Plolotoll und dci
Grundbuchs'Extract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weide».

K. l. Orzirlsgerichl Senoselsch, am
31.^ul i 1871.

(2N!1 - l) Nr. 3861.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bez,rtsge,lHle Wippach

wird dcm Jakob Eagliaii, unbekannlcn
Aufenthaltes, hnmit elinnert:

Es habe Anna W. Cagliari von
Wippach wider denselben die Älage auf
Anertlnnung des EigenihumS der iu den
Nachlaß des Johann Eagliari einbezoge«
l̂ cn Baarjchaft per 167 fl. 8 ^ kr. 8ud
pi'268. 31. August 1871, Z. 3861. hier«
arms elngeblllcht, worüber zur summari»
schen Verhandlung die Tu^satzung auf den

2. D e c e m b e r l 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
der allerh. Entschließ»!-») vom 18. Oclo-
ber 1845 angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbelanlücn Aufenthaltes
Herr Dr. Gregor Loz.lr von Wippuch
als Ourutm- iitl ^owm auf jcinc Gefahr
und Zoslel, dcstcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechle>
Zelt seldst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelllN und anhn
namhaft zu machen habe, wiorigens
di.se Rechtssache mit rem aufgestellte»
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, an,
31. August 1871.

(2125—1) Nr. 3910.

lKzecutive Feilbietmig.
Von dem t. t. BczlrlSMichtc ^aas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sel übrr das Anlnclien des Gregor

Knap von Hcrovluc gegen Mathias Mar '
tlr>ö<c von Oiot n '̂gcn aus dem V n -
glelche vom 23. April 1853, Z. 3177,
schuloigcn 105 f l . 0 W. o. «. c. in dic
lfcculioe dffcnllichc Vltstcigcrung oer dcm
^ctzlcrn gehoiigrn, im Grundvuche uä
HauSberg tjul) Rclf.-^ir. 862 vorkommen»
ocn Rcalitat, im gerichtlich nhoociicn
Hchatzullgswcrlhc von 3320 f l . ü. W.,
gcwilllget uud zur Vornahme derselben die
rfcc. FeilbietungS-Tagsatzungeu auf den

2 5. O c t o b e r ,
25. N o v e m b e r und
22. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmillage um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, duß die sellzubictcüdc Realität
nur bei der letzten Fcillilctmig auch unter
dem Schätzungswcilye an dcn Mlistble-
tcndcn hilltange^den wcrde.

Das SchlltzuligepsotoloU der Giund
ducheexiract und die ^icilatioliSbedinguissc
tonnen bei tmscm Gciichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcil eingesehen werdrü.

K. l . Bezlllogericht ^aas, am 29ien
August 1871.

(2129—1) Nr. 3426.

Executive Feildietung.
Von dem t. t. Bczirtsgcilchtc «ral,, '

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Ansuchen des Anton

Kuralt von Mllterf>:lchlli!g- gegen Franz
-Killfan von Odcrfclchtlng wegen aus tcm
Vergleiche vom 13. Mmz 1868, Z. 10li7,
schuldigen 236 f l . 25 lr. ö. W. o. 8. o.
in die executive offliuliche Velsteig^rulig
der dcm letzteren gc^öligcn. im Glund-
buchc ^act 8ud Urb. ° Nr. 2197 vorlom<
mcndcn Realiläl sammt Au» und Zubehör,
im gerichtlich clhobcncn Saatzlingswellhe
von 3116 ft. ö. W., gewllllgct uno zur
Vornahme derselben die einzige Feilvic'
tungS-Tagsutzung auf den

2 3 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,
VormiliagS um 9 Uhr, Hiergerichts
lml dcm Auharige bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei diescl
Fciloictung auch unter dem Schätzungs»
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grunde
buchsextract und die ^icitutionsbedillgmssc
können bei diesem Gerichte in den gc-
wohnlichen Amlsstundtn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krciinburg, am
2. August 1871.

(2122—"I) ^ ^ 3 7 4 7 7

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vezlltsgcrichtc ^aas

wird hiemit betanüt gemacht.-
Es sei über das Ansuchcn dn «)rau

Hlclthildc Schweiger von Allenmartl gc^»
Hi^lhiaS Sgonc uou ^tadlet wegen aus dcm
Vergleiche vom 19. Mai 1854, Z. 4876,
schuldigen Restes von 105 fl. ö. W.c. «. c.
ln die executive össcmliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Smichcr iiarsler^ilt «ul) Rclf.-
Nr. 10 uvtlommenden Realität, im gc-
richllich erhobenen Schätzungswerthe von
960 f l . ö. W., gewilliget und zur Vor<
nähme derselben die excnlttven Feilbic-
tungS-Tagsatzungen auf den

2 1. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r nnd
2 1 . D e c e m b e r 1 87 1,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichislanzlei mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die frilzubleiende Realität
nur bei der letzten Fellliietung auch unter
dem Schätzmigswcrlhc an dcn Mci>ldi>
tendcn hinicm^egebcn werde.

Das SHätzungsploiotoll, der Grund«
buchseftlact und die Llcitlittonsbcdmgl'issc
lönnen bei diesem Gcrichlc in den gewöhn^
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Vaas, am 30tcri
August 1871.

(2132-2) Nr. 478!.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Be^irlsgerichte TicherlKNivl

wird hiemit dltannl gemacht, daß zn dcr
5'it Bescheid vom 31. Mai 1«7l, Z.
3286, auf dcn 25. Antust d. I . aüßc«
ordl^len ersten excclltivcn Feilbietung?'
Taasatzun,̂  der dem Mathias Spü'utzci'
von Slockendorf gehö'.igcn Rcalilaien !iü
Herrschaft Gl'tlfchce 8u1> '1'om. 18, Fol,
2531 r,nd 253^ kein tt^uftllstig'r cr>
schienen ist, daher es r>ci d>-r auf dcn

2 6. S e p t e m b c r 1 8 7 1 ,
früh 10 Uhr, anqeordrictcl? zweiten Feil"
bictiingStagsatzlüig unterm vorigcli An- z
hanae sein Verbleiben hat.

Tschcrnembl, am 30. August 1871.

(2123 l) ' ' ' Nr?3743.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Blzirlsgelichlc i,'aas

Wird hiemil bekannt geniach!.-
Es sei ilber daS Ansuche» des Herrn

Martin Schweiger von Altcnmarkt gegen
Helena Zgonc vc>» Radl't we^cn aus dein
Vcraleiche vom 6. März I860, Z 1056,
schuloiacn 6 l9 ft. 50 lr. ö. W. <̂. «. s.
in die cxeculive üffcnllichc Versteig!rung
der dcm Letzteren gehörissci,, im Grund
buche der Herrschaft Nadliöet «»!> U,b.-
Nr. 57/67 vortolnmcndcn Rlaliln't, im
gerichtlich erhobenen Schä^ungSwrrllic von
800 fl, ö. W,< gcwilliget u»d zur Vnr^
nähme dcrse!l>en tie lxccullv«,'» Feildic'
luligS'Tagsahungcn auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r lmd
2 0 . December 1 8 7 1 ,

jedcemal Vormitia^S lim 10 Uhr, in der
GcrichtSl^ ln mit dcm Aiihange blstmmt
wcndcn, duß die fcil^i''icllndc 9t>al!lät
nur bei der letzten Fcilbictling auch untel
dem Schätzui'gSrl'crtlie a» dcü Mcislbic-
tenden hilltangcgebcn wcrdc.

Das SchatzunqSpiOlololl der Grund«
buchecftract und die ^cilalionsbcdilign-sse
löiincr, bei diesen Gelichtc in dcn Lewöhn^
lichen AlMSstlmdcl, eil!ges^,cn weidn,.

K. k. ttteziikegericht Vaas, um 30lcN
Auaust 1871.

(2144—1) Nr. 588«.

EmlM'lllllss
an F r a n z K l e i n e n ö ^ von P^chdorf
und dlssln ulch^iunitc RcchtSnactlfol̂ cr.

Von dem t. l. städt. dcle^. Äez,llS'
gerichtc Rudolfswcrlh wird dcm Fran;
Klcmcnkit von Pcchdoif mid dcsseil undc-
tanilten Rcchlsi'llchfolgcrn h,cmit erin>,crl:

Es hol'c wid^r dcr's.lbci, bri dirscrn
Gcrichle Fianz Stangcl von illudolfs'
ivcrtti dic Klage mif Aütikcinmilg dcl
Ersitzllng deS EigcnthlimS dcS Wcingcil'
tcü« in Arilbauml'cl^ 8ul) Äcig.'Nl'. ^
uä Gut Slrug nnd Gestaltung der Um<
sä'reil'nu^ auf dcnscll'.cn üdcivcichl. Hicr»
llber wild die Ta^satzung zum mlindlichc»
P.,lsal)KN ,u>f dcn

2 ?. O c l o b c r 1 8 7 1 ,
früh 9 M)>, hicrgciichlS mit dem Anhange
dcs ß ^9 li. G. O. lmgcordiiet.

Da dn Aufe:>lhultSoil rcs Gellaalc"
dicscm Ge»ichte unbllanl'l und derselbe
uicllcicht ane den l. k. Er»l>n>dci, nbw ŝcnd
ist, so h'l ü ar, zu dlsscn Vclttclilüg und a»f
desstl, Gefahr und Kosttn dcn H^rrn D'-
Ioscs Rosilia von Rlidolfewerlh alö t ' '^
riiwi' aä 2,owm bcstcllt.

Andreas Nlemencic wird hilvon z"
dcm Ende versländigct, damit deiselbc
allenfalls zll rcchtrr Zeit sclt st ei scheine",
oder sich einen auden' Sachmalter bestes
len, auch diesem Gerichte namhaft mach^',
übc> Haupt im ordnunstomäßigen Wcgc ei!'"
schleitcn und die zu seiucl VcrihcioisslU^
erforderlichen Schrille einleiten tölU",
widrit,cnS diese Rechtssache mit dem cms-
glstclltcn Elliator „ach dcn Vlst>mmm>acl'
dcr Gllichlsordmmg vl,h<uidclt lt>c'dcil
und dcr Gellaglc, wclchm es übrigens
frcistehl, seine RrchtSbchelsc auch dcw l-'s"
nannte» Culll'or an die Hand zu l M " '
sich d,e aus cincr Vcradsäumung ciUstchc^
den Folgen selbst bcizumcssen hadci, w'ro.

N. t. städt. beleg. Äemlegcr'ch« " "
dolsswetth, 22. Ir , l i 1871.
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» Epileptische Klampfe (Fallsucht) I I
heilt brieflich der Speciahuv.l l'iir Epilcjisii; Dr. 0 . K i l l i s e h m Berlin, j c M N c m - i i l w - • •
, ;r ;rstrassü 8 . — Schon Hunder te vol ls tändig gehe i l t . ( 1 2 0 9 — 2 0 ) | |

Otto LoYinsiisi in Graz,
Uähmaschmen-

1^ a g- e i» ,

» Ä / X » R ? M Wheeler 4 Wilson-Sywn . . . . fl. 75).

> H x/>»^> Howc-Ayslcin, qrdßtc Sorlc , . , ft. 85»

W ^ M / » M ^ W Homc:Hyslcm, ssrosztr Hortr . . , f l ' 65>.

^ ,, .''?^D!^A^^W Gec,en̂  « l n t e n w 'ft.' Preiserhühun«.
ŝ  ^ ' ^ . . . ^ K > « ^ ^ m,d sind «H «.sogleich und jeden Monat

^ '̂  - , ^ . ^ « , ' ^ " ^ , . ^ H N . ^, crlcqcn.
D M " Bämmtlichc NtihmaschlNin werden ssenau in meiner,,»««>>»n>»l»<«'>»e« ^ <^>'l̂ »

» t i i t T « qrftnift. ich starantirc fllr deren Giltc lN,»»'Jahre und erse^ alls während dieser Zeit
sich am natürlichen Wege adnUtzmdcn Bestandtheile ^ n » « » " <l»?>^—0)

Die Akademie für Handel und Industrie
in Graz,

eiue wn Kanftcüicn unb Iuduslnellcn SteiennaM g^rilndete liöhnc tc,nf»iä>,»ifch mdusmellc
Nildlnic>öllilstalt,

2w«o lc 6«r » o l i u l e : Die «hconlische nnd prallischc Aüt'bilduxq lüchl.ssn Bssch°!Mcutt.
Oi-«2ui82t ion: Dn Gchnlc ln>!l.l,l nu<< M n Fachschulen, dcl lt»usm»nnl80l,en ,»'d der ^»u,-

mznni«Ll>.m^8t^»en. jcd. »nt !' Ial,rc<jc>nso..; die lchlnc cilndcN sich ul
in .ine meel,2l,i5Ll,e Richim,n, Änslec den Fachqe^nMnden werden .i Sprachen gs el U ^ ° l n ' ' ^ .
Fmn,ösisch m,d Erlisch.) F.ir die pratlischo A.^liildnnq besteht em «U8t0s0omptols, e,n ̂ em,-
»ol,k8 l_2dlll-ato>-ium n»d cine meolZanlsoll» l.edi'^oskstätte.

^ . u w ^ « . » e a w e u n « s n : Da« 14. rel>end>°ln' »nd dle ke»n>ms,e dc. Un el alschnle,
der Bil l sse schule, oder de« Umergljinnasimn««. ssilr solche, welche dlc tteuut",s,e .nchl besitzen, de-

^ ^ ^ r o M o ^ ' ' O der Akademie genießen, wie die S.nbirmden der Univer-
s'!ät.Ve°Knn°si.m'S :c.. die dmch da? nene Wehrgesch ausgesprochene BegM,st>a"'g de« nn-

' ^ ^ e ^ n ^ - ^ n r ̂ t terbr i^nnq sre.nder Studirenben bestehen zwei von Prosessoren der
A.,st5< "l1i°tt m°'nnr slir S.»dircnde der Anstalt enichle.e Pensionate und (5, zieh.m<,5."sMu<e. al«:

das des Hcrni Prof. Alois K»h". Haydnyassc 4.
„ Georg Walliwfer, Pfeifeilssassc l ,

Nnch kc'mnn achldare Familim, wo Stndirexde sorgsällige Anssicht und Pflege erhalte... v.n

" " ^ ' « t t e ' Ä ' K ^ ' M H M 7re!twil<iS A.^nnft und an«snbr.iche Prosper

clik Dll'Letion clel' /^Kgcl6mi6 füs' ^gnclsl un6 lnciu8wie in Lpg?.,
(18W - ! l , D r ?llW?NH, director.

VIllielmstloiTer
Malzextract-
BONBONS

^ ^ mit Nilcisich! anf dir ?lnosv>i!che

> > von Oppolzcr u.Hcllcr,
M W Proj. lli! dr> '^irnci >ll!!!lt,
W W »«,»5« ««!«>»»»«« u° alleu
> M illnissl'ü, drs'int'rli' vor den wir-
» W inüstillosen H>,»>«»»«»,»>»«»>»«»
^ ^ von Fexe>. Sch>niot. ^ciliier,

Hoff ,c. (ohne 2)ia<zrxtrac>).
Anf li An^slcllnncien ps«miill.

Gegm Husten, Heiser-
keit u Versch leimn «st.
U G ^ Per Carton 10 kr. " W E
Feiner in Vilchsm <;<; lr. und 40 lr., in

Dosen 21 lr.
^ ' > l . Malzrj!lrllcl ist wohlschmeckender

Ersatz des schwer verdaulichen Leber-
t h r a n e s nach Prvs. U l « « » » « ^ « » '
in Tlldingen, nebst H K « « l « Denlsch-
lllnds bedeutendster Lungcntliniter.

Anerkennunss.
Hcrmannstadl , 10. October I870.

„ D i e überraschend schnellen nnd
»n achhali, genWi rknngcn Ihrrö Malz-
«rrtraoteö so wic Ihrer Vonbon« und Eho>
»culadcn in den betannten Kr an thei l5-
»silllen wachen sich anch hu>r sscltcnd, na-
„uuntlich habe ich die Wnlimg'bei la ta r -
«r haliscl> cn Afsccl ionen nnd als S ! är-
, . l n n g o m i t t c l fü ^ s ch niächlichc K i n-
„d cr bewährt arsnnden."

v r . ^äo^ t« ,» , Oberbcrqrath.

VW^ Depots für «aibach. "WE
Vci ssl-cm Apuih. ^T. >^««»,»»»»»,>»

K«>» ^volm. G»>>,«^«>^) ^»»d,chasli,p>atz
— bei Herin »>«»>»»«»>» >'«',»»!«„ . ^
nnd bci Herrn Apulhetrr M' , 'n„ , ,« , ,^
llll'm«««»!»,.. — I in illirisse«, .^l»ai»
nnd in >lär: l ten anch bri dni Apolhetern
nnd itauflmtcn.

W>lh:lmsdorfer Mal^prodliclcn.Fabrit

Die Vorlesungen an der seit .37 Jahren bestehenden $

! HiittHr-& BnttlBnM I
[ ZU LililUM'l! K
I beginuen mit 1 . O c t o b e r . *
( Auf Verlangen worden Aspiranten für die Prüfung zur Aufnahm«- ^
» als einjährig freiwillig in die Armee vorbereitet. |

1 Ferdinand Mahr, \
\ (1946-4) Director. j

I W i e s e <fc < oiii|».. Aastlnsabrikantln in Wien
l«»«>»k»^le«>«'>'>»^v» Ferdinandsstlnsie Nr. 1^.

^ rmpschlen ihrc neuen vcrbcsscrlcn, doppell jcucrscslü!,, acgcü Einbruch sicheren

Nr. V Mlt Tresor rirca < Ltr. fi. »U Nr. <> mit Trcso, circa lü <ilr. f l . i!»^
.. " ' / 5 .. , !».-> ,. 5. l ^ .. .. z«,

„ i! « „ „ « „ „ 140 „ ? ii!i „ „ !^0

H!c,packunst und Erpcdilion zur V«hn ot>cv Cckisi inbcffriffcn, ZcickoulM»
franco und gratis. Dic X»,«»»n sind mit i! (^nrnitiircn TckXlsseln verseben,

2 - Das Haupt- oder Mittclscklos! tniwedrr nmerilanisibs« Princip od« Vradm»
(ihub. - Briciliche Äuflrägc aul> dcr Provinz »rerreu pvonipl gegen Äachnal'iüe
odcr Einsendung dc<< (^cldbctrngc^ efsccluirt vo» <15'5)i,<- I ! j

^ »»« l»«»^, ' l ^Ä«!^>»^«» i i'ropoloswdt, ^rrdlnandsstraße N r i ^ .

!1 m EU EJ o Ea Isi Ea Eu ̂  ^ l£u iäJ öJ i£a i£ü î y isu

A n k ü n d i g u n g .
I» des wew!ic,!c!!. ^m hohen l. t. Ministerium des Uutcrricktts mtt ^ l

» dem ^fscntlicklcitsrechtc autorijirtcn Nz

i Privat-Lehr-imflErzienuiissanstaltfürKiiaiien j
=! in I^Biil>ft.oli E
Z beginnt das erste Semcfter des Schuljahres I«?I/72 ^

^ mit I.October. L
^! Das N«here enthalten die Sllltnlcn. welche anf Verlangen Portosrtl eingesendet «
Ä werden Miindlichc Anstnnst ertheilt die Porstchnng tiiglich von U> bis 12 Uhr am ̂
N H a n P t p l a t z N r . 2 3 7 . z w e i t e n S t ° cl. (1770 ^7. «

-5 ^ n b n b r r nn d V o rsteb s i d i ! A n si nl !. l>

Die Pester-Versicherungs-Anstalt
s,n. s,«rn « ' . . « . . , « ! . . ! » < - , - c>„« B i sckos to t k als Vl°bi lwmtcn c>ngcMt „nd ihn zul Vntsseqmnahml
von U . ^ un " "bcn ' ^ch«m,«sant t?g '« !o«« z«r Nnh.d.mg °°n ,> C°n.°.Zahl»ngm „nd Pr«mieng°<dcm -c,

gchorig ^ ° ' « ^ « ° ^ ^ , „ ^ , ,.,, . , „ z,.r a«<,°m«n°n Kenntnis, und °rk^r. «lcichzei.i« die H°ft»n<,«-

Ä sse^ M l d r oder sons.iqcn i>„ In.cresse derAnstal. «ct, offenen Anovdnungen nnd empneh« denst ben sowoh
d «c Bcrsichemnqs-Pul'licum, als ->uch den Herren Bezirksagenten ans das Beste - und hochachtungvoll

Franz Drenik,
^'^' ^ Oauplagtnl dcr pcstcr Velüchrrnngs-Anstall für Arain in laibach.

Aiuionre.

H e r r . . E a r l 3lchtscl , iu i » «ai l .ach >"" der B°l,mach!, Bcrnch«ungs-Bettrage abzuschließen und dar.

üder Polizcn auszustellen, übertragen hat.
W i e n , im September 1871. « . «» 4'^«

Wc DlMtlon ^
2wi-2) ^ .̂ Pieh-Versicherungsbank „ ^ » ^ » ^ »

Bezugnehmend auf obige Kundmachung erlaube ich mir, ertheilt
Laudwirthe zur Versicherung ihrer Bkhsta'ndc ergebenst einzuladen, ^eoweoc '^ ^ „ ^ und durch die

und Anträge werden entgegengenommen dnrck die in allen bedeutenderen ^ rten aulg.,le

ergebcnst unterzeichnete HauDt-Repräsetitanz in Laibach,
der ,..4»»« 5^ ' in Wien.

Varl Achtschin.

(2181-1) 3tr. 4302.

Erinnerung.
Vom k. k. Landcsgerichte ist dcr

Bescheid vom 19. August 1871, Z.
^4302, womit die Löschung der auf

saftenden Sätze ans Grund der Ur-
tlicllc des k. k. Stadt- nnd Landrechtes
v,m ."0. I " " ' l 8 4 3 , Z. 183^,

1835) und 1837 bewilliget wurde,
dem sür obige Satzgläubiger aufge-
stellten Curator Herrn Dr. Rudolf
zugestellt, was denselben wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes hiemit er
innert wird. ., ^ 7 1



1554
Fbm kalten:

Nornmliche
Theater P ersp ective

( ^ ltaringer.
Auf dem Marktplätze

in der bierul crlillulcu grosM Vleckdütte

große GratisPräsen
tenvertheilnng

an jeden Vrfuchcr dcr

. w eltgallerie.
Letztere eulhiilt die neuesten E»elgnissc aus

de« deulsch-fran^osischel: Kriege. Die hciuorra-
ge«dsten Städte dcr Welt,

Ti^Ilch yci)fiii(>t. Abends bei brillanter Ge-
l«ll'<u!,q,' <M?0- : ' .

Entree ä Person 30 kr.
Ankündigung.

Die Theatcrlogc Nr. 48
! « 3. Stock ist vom Ntssinnc der Theater-Vor:
Mungen sowohl für deutsche. Opern- als ouch
»»»veuifche ^orftellunssc:'. lilglich bi? 11 No-
yen'bn-, vor. diesem Tage di« ^um Gchlussc der
Saison sttr jeden vierten Tag zu vcrmiellien,

Allillullsl ertheilt auö (^sf^lliglsit ?ie Evftedi-
ti»« dieser Zeitunq. ^^lW^-
"Mnl> Familie nm alt^n Martie Nr, I-'^ im

Kostknaben
odcr W>i»«le»»^>» au<̂  qutem Hanfe in ^Nnz-
lichs Vcrpstcc,nn<i z« >!bs»nel!«nel!.

Daselbst sind ^ Hnicl »>^^Mz<,i««^ NVn»
U«>» nnd cin »vfchlssm^r < «,,,<!«^«»>»>«^
zn verlaufe,', ,-,'(>l^-4»

Eillr Wohttllttg,
bestehend »ms ."» ^onmern, Kilchs, Holflc^e »no
«filer, ist tomm,l:d!-,i Michaeli i " ret^ l ,^ .

Das Nadeve c.ui» ftcsäü'^nl un Z^tuuc^^-
3«nnptoir. (<l7ft l )

Kostkuabcu
werden bci cincr ioli^cn Familie zuna'chsl dcm
Zchulgebäude lü ,̂a:dach in Wohnmic; nud jorg-
sttltigftc PcrpfieglMl, unttr billigen Bedinc,uns,eü
anfgcnommcn.

Adressen »trdcn ans Gtftllliglcit im Comfttcir
dieses Blattes ubcrnomnit«. ( i i l 7 9 - l

Ein

Prakticant
wirl, in cin M a n u f a k t u r « Geschäft
soyleich aufgenommen. Näheres in der
Efpedition. ^^ls)Z—2)

Zur lÄlöiitOMl
Endrsgtt'nliqlc erlaubt sich hiermit a«zlli

zeigen, daß sic daS (2047- :^

WlMllaesiW,
» »«» «>U » s «r « » « « ^ > » » 4 ,

nach ihrem vrrslurbcüen Oatkn Joses Giandch»
sortbetrcibcn wird. und empfiehlt sich ihren Hcrri-n
Kmlden fi!r ncuc Ärb.-iten wic für Reparaturo»
;»r sclidl-sl̂ i! und piillllichstcii ^fs^'lliirni!^.

0/lmatie (mvandesso*
Va^ü.'rüiristeriwilU'.,'.

8 Mi t einer kleinen (5in-8
h laqe kann ein bedeutender Z
8 Oewinn erzielt werden ̂
8 durch den Anlcmf eines Aulhcilscheineö auf cin a

jknMpr!
I Serienlos. :
5) Tnrch den Erlag ron nur ft. K. - ein<
0 fiir alle mal — wird ma>, Besitzer des 2<̂ tcn (
x ThcllcS eines solchen Sericnloses, mit wr l ' ^
^ chem mn!' in der Zi'lmnh am 30 . 3c<l^'"
^ tember «>if Tresftr rc, ^

«. 150.00«
i . >'.'. Hi l l 'er "l!»c Abzug »vi i l , nud »vii^
t? d?'.- sr;ic!'.c Gewil!!! l'!,r l!l!.il!i!l)c,ahlt. ^
^ 2 >'.,' ?l!,ll!eil,chel!i>' s:„d „»>»' so la»:,U' ^
<6 der Vorrat!» an Terieulosen »eicht. ̂ ,

8Drauu!Ä)weM Smenlolc
z( 1^39er Scliculole
1 » n «3.,

c; Wechsleryescliaft der
8 Trdmimstration

„MERCUR"
Wien, Wollzeile 13.

< Vortreffliche Werke für Landwirthe, Vilrtner :c.
Verlag von (<ol)cn H5 Nijch, Hannover und Lcipziq.

»«»5«-^'« nenestcr i>l„slr. N,nicnfrellnd. 5» '.'Wsl, f l. l.l'.ll,
«i»Tt««?,', ratioiirller Vetrib der Milchwirihsclxu!. si. 2.5 '.
» » « , , , , » , ftratilsäj^r Viel);,lchttr, 2 Bdl'. 2 Ail^l. fl. 7.--
»«««>«?,,, Lehrbuch der Dltüsssrlehrc. 2 Äde. fl.9.5>0

,, 2tatlt des zlandbllüct, fl. 4.5>0
«lH««»»', allgcm. illustr. GarteiUnich. 2 Ansl. st, .", -

., Garlcndilch fiir Dc-.mc,,. fl, 4.—
,, Gemllssgärllicr. .'i Ausl. ft. 5.60.
„ Obstgär'lner. i! Aufl. fl. 4 30.

>^2»,« / T « « n « , die Handcl̂ gewclchs'',« i!icfrss. iAlzriiei-, Sftcccrei', lVewilrzpflanzm u,s. w,). ft.'.
^lll. Jede Lieferung ist einöln zu haben.
,, Feldqäriuerei iGcnnUcbail ans dem Ackerlande), fl. 3.50.

>'<'»,,«>,, ncuesttS illustr. Taschenbuch der Äierlilanerel. ft. 2.—
«<»««>««, Vuch vom Wlin ^ Aufl. ft. 2.—
.«^»»»lp«', ?chibuch der ^.smnmtei! i.'ano»,'irlhschaft. .'l. Aufl. fl. <>.—
^ « » » « « » » ^ « ^ » e » ' , Li'hrliuch der Spirituofabricaliou 4. Anfl. fi, 4.—

^ , , 'Rlllit^Irlidcnzuclcr Faliricalion. 2 Nuft, ft 4
! H'. ̂ H>>»>,^>««««»<r ^? >le^«»,', allqem. Picharzcneibuch. 2 Aufl. fl. Ü. -
l Hälnnilliche Werle sind reich illüstrirt nnd an̂ ssestatlet uud ;n beziehsu dnrch Herre» > U « .

H I^ l« «>»»»»>r <D »>«>V^ l l » » « > , e , j r > » l l , »«ü» . 2 7 )

Sprachunterricht.
Ich /ci^<- liii-ir.il .,!,, dass ich « O l » 1 . OcfloIWi* t l . «I. m

Unterricht in der taösiscieii ntA in to enpclien Sprache
iirtl«'ilfir> wnrdr.

D u r c h nu-in \it?ljii!iii}(os W i r k o n a ls cr: . l i ' l . ^ l n v r i n :m (-iix-ni dor ^röxslf tn Krzifiliun^.*-

I n s l i l u t o in (Iraz h:\\-;- iili l iMihc Krsnhr i in^ »m Ka«he ilor I 'üda((ogik f j i^ammol t , uiid iJann währwwl

m i i n c Ä sor.lisjiilirigi'i) An l r i . l ha l t e s in W i e n n u r «lit- I t o w ä h r t c s t f » IJiitc.rnrlilsn'icihodiM) tior Ixtstr i j

l . r l i i ' i ' i ' i n ( I o n I M . ' K I C I I (>\>'r\••.•i.jiiiiilon H | ) I T H ' . I I C I I ; i j i ; ; c i ( i c f r i c 1 .

Für jiMic , MÜIJI'IKUI , Kcli-.h« <iie litissnv S« liulr ik%r vvw. l-'K, llrsulinoritiiuni hcftiiclico,
w<«nJen Curse von 11 b\> 12 Uhr Vonniltags umi von 4 ' / t bis 5 ' / , VMr Nachinillugs, uml sin-
StuiiicrcntU*, ilk1 wührenil iliv* Ta'„r(is ihren Fachstudien oblicp^n , Abcndcurso in ta'Wfen Sprnciii1!]
At;*Uli()dei>

N-ihfi-o Aî knr.i'l: CoiigreMMgilntx \ r . : i l , I I . Ntnrk. rl\^i !

Anita iloltt.

l«8 > . ^ . <-l «^ «̂e « F^ « i«x

- i l u r Saison!"
unll ttorron Ol-avattvn!l^- Gewähltes Lager

! ̂
l ^ Damen-
1 ^ Kleiderjioften
I ^

Lustre, Popeline, Rips, I
^ Arabella, Kroise und |
« Flanell.

von ^

Fransen und Vordur-
Nobcn.

Großes Vager ^
Damen-Shawls 7

und "

OtlltN^laids, »
von — "

^crrcn- ^
Noll- uud Hosenstoffe», -«

Numbursser m,d ^

garcinlirt echt, z^,

Tischzruq undKeruicitlN, ^ '
tinftVllnchrr und 7̂

0l'ttdrckell. ^Köllil;öwolle weit besser als Pottclliwrfcr!
Lager von türkischen und chiitMhcu Shawls

neuester Mode.
Große Auswahl von schwarzen Teidenstoften.

5l»», l ,>,<»«'«l l«««l«»««' , , ivcvden duf Verlangen bercitwilligst zusammenqestfllt, - Austväqe an« der Hrovin; aus
d l̂.! solideste efielluirt, ' s2!5,I. ^

nächst i\vv ilnnlrc/k)- (\ormals Schuster-) Knickt».

Unndmachnng.
Offerte znr Besetzung dcr Haup tagc l l t u r filr K r a i n »lit dein Sitze in

^aibach, gegen entsprechende LichechcUm^ nnd An^adc von Ncscie!,;cl!. init fixem
Gehalt und amiemesscner Provisioi, werden für dic .,Vat».'rlä„dlschc «ebe„s-Ver-
sicherungs V a n k " bis 2 8 . d Ä)t. von der nntcrfcrtiqtcn Mucval Vcrtrctnng cnt-
gegcnqcnommcn. <"217^ . n

(h r a z,den lö. <3efttenlticr ^ 7 1 .

Vaterländische Lebens-Versichemngs-Bank,
^lülc«": Graz, NilolaiC)»li! Nr. 10

Der Ocncral-Verlmcr:
^rie<li*ic*" I^iniiig-ei*.

Zahnarzt EHRWERTH von hier
hat blos seine Wohnung geändert nnd ist fortwährend ttkrrvn-
jza88o Kr.2l3 im lls.polMati'nlien ttau8L, !.8too!<, vi8 2>vi3^

llbl- Lurg zu treffen, !
wo cr UI allen Mnnd-und Zclliiilrnulhcilcn ordinir!. ^hnärzlllchc ^peralioneii mit qrößtcr Zchonunss
voN,icht, Kunsl^yne nnd Gcdissc «n« dcm besten Material nach den bewclhrttstc'n Mtlhrden »n-!

(2?5<'—2) fcwgt und zweslcntsprechend schmcr;lo« ciufttzt. ^

Kundmachllug.
>^»«,««,' oon 5' biö ? Jahren U'evdon iui

VorbemtungS' n. sildmlgsmllitutc
der

•lallnIde ^ er^tii^iv
Unuftfchaftovla«; N r . KW.

zu icder Zeit aufgenommen.
Es werden den Kindern ca,elbsl dic Änsan^^riindc in den 5'ehra.e.iensländen der Äc>ltssch"le,

>o wie den Mädchen in den verschiedenen Handarbeilcn ans eine einfache leicht faßliche M'se
derart beigebracht, das, dieselben ,',eitgemäst zum Einttillc in lwbe»c Klassen der öffentliche"
schulen vorbereitet sein werden. ^

Auch wird daselbst I , ' , ,««.., . ,«., , ! « , „ Q ' l n , , « , . « , . , » . , , . ertheilt, (217«)

Mlldamtlichc ticitation.
Donnerstast den H V . September werden während den ^

wuhnlichen Amtsstunden in dem hicvortigen Pfandamte die im Monate

Inl i ,8»<>
versetzten und seither wcder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder cm
den Meistbietenden verkauft. — Laidach, den 14. September 1 8 7 l .

Druck nnd U»r,an v«n Ügn«z o «l , ,nm»yr « ftedor V»mb»r, u, rawach.


